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Niedersachsen (Nds). Das Land Niedersachsen 
und die AOK Niedersachsen besetzen die „Coro-
na-Hotline des Landes Niedersachsen“ zu Fragen 
rund um den Gesundheitsschutz. Expertinnen 
und Experten beantworten in der Zeit von Montag 
bis Freitag von 09:00 h bis 18:00 h unter der Tele-
fonnummer 0511 4505-555 Fragen zum neuen Co-
ronavirus SARS-CoV-2.

Hierzu erklärt Sozialministerin Carola Reimann: 
„Wir haben es aktuell mit einer nie dagewesenen 
Situation zu tun. Deshalb gibt es großen Informa-
tionsbedarf. Viele Menschen fragen sich, wie sie 
einer Erkrankung vorbeugen können und wel-
ches Verhalten richtig ist. Deshalb bauen wir das 
vorhandene Informationsangebot weiter aus. Ich 
danke der AOK und dem Niedersächsischen Lan-
desgesundheitsamt für diese wichtige Unterstüt-
zung.“

40 AOK-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen 
die Spezialistinnen und Spezialisten des NLGAs im te-
lefonischen Erstkontakt. 

„Wir befinden uns in einer Ausnahmesituation, die sich 
voraussichtlich noch zuspitzen wird. Der AOK Nieder-
sachsen als größte gesetzliche Krankenkasse in Nie-
dersachsen kommt in diesen Zeiten einer besondere 
nVerantwortung zu“, hebt Vorstandsvorsitzender Dr. 
Jürgen Peter hervor und betont: „In dieser besonders 
von Verunsicherung und Ängsten geprägten Phase 
möchten wir entscheidend dazu beitragen, dem Infor-
mationsbedürfnis der Menschen Rechnung zu tragen.“ 
 
Servicehinweis: 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der „Corona-
Hotline des Landes Niedersachsen“ können u. a. auf 
allgemeine Fragen wie Gesundheitsschutz und Symp-
tome sowie auch auf Fragen zu Quarantäne und Ar-
beitsrecht Antwort geben. 

Die Hotline ist unter der Telefonnummer 0511 4505-
555 von Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 
09:00 h und 18:00 h erreichbar. Viele Informationen 
rund um Corona gibt es auf der Internetseite des 
Landes unter www.niedersachsen.de/coronavirus 

Corona-Hotline des 
Landes Niedersachsen eingerichtet 

-Thema Corona-

Hinweis in eigener Sache
Über aktuelle Fallzahlen berichten wir nicht, da sich 
die Zahlen ständig verändern. Bitte greifen Sie bei In-
teresse auf folgende Hompage zurück:

www.niedersachsen.de/coronavirus
www.rki.de 
www.infektionsschutz.de
 
Zusammenfassend kann jedoch berichtet werden, 
dass bis zum 21.03.20 die Fallzahlen ansteigen. 

Text: Nds. Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

Erlassregelungen vor dem 
„Corona“ - Hintergrund

Der Erlass vom 19.03.2020 des Niedersächsischen 
Ministeriums für Inneres und vor dem Hintergrund 
„Corona“. 
Folgende Erlasse stehen derzeit als PDF unter 
https://www.niedersachsen.de/coronavirus/erlas-
se-und-allgemeinverfuegung/erlasse-und-allge-
meinverfuegung-185856.html zur Verfügung: 

1. Erlass des Niedersächsischen Gesundheitsmi-
nisteriums zur Schließung von Restaurants, Spei-
segaststätten und Mensen vom 20.03.2020 Inhalt: 
Zur weiteren Beschränkung von sozialen Kontakten 
werden Restaurants, Speisegaststätten und Mensen 
geschlossen.
 
2. Hinweise des Niedersächsischen Gesundheits-
ministeriums zur Notbetreuung von Kinder und 
Jugendlichen vom 19.03.2020 Inhalt: Hinsichtlich 
der Notbetreuung für Kinder und Jugendliche sind 
nachfolgende Erläuterungen für eine praktische Lö-
sungsfindung vor Ort veröffentlicht worden.
 
3. Auszug aus dem Niedersächsischen Gesetz und 
Verordnungsblatt 4/2020 vom 19.03.2020 Inhalt: 
Zur Sicherstellung von medizinischen Kapazitäten ist 
verordnet, dass noch nicht begonnnene medizinische 
Eingriffe und Behandlungen auszusetzen sind, soweit 
sie nicht dringend medizinisch notwendig sind.
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4. Erlass des Niedersächsisches Ministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz zur Durchführung von Kontrollen während 
des Corona-Geschehens vom 17.03.2020 Inhalt: 
Der Erlass richtet sich an die zuständigen kommuna-
len Behörden sowie das LAVES zur Reduzierung auf 
zwingend erforderlichen Kontrollen im Bereich des ge-
sundheitlichen Verbraucherschutz.

5. Erlass des Niedersächsischen Gesundheitsmi-
nisteriums zur Ausweitung kontaktreduzierender 
Maßnahmen im öffentlichen Bereich: Übernach-
tungen, Gaststätten, Restaurants und Werkstätten 
für behinderte Menschen vom 17.03.2020 Inhalt: 
Die Beschränkung von sozialen Kontakten im öffent-
lichen Bereich gilt seit dem 17. März 2020 auch für 
folgende Bereiche: Übernachtungen Gaststätten und 
Restaurants, Werkstätten für behinderte Menschen, 
Tagesförderstätten für behinderte Menschen sowie 
vergleichbare Angebote der Eingliederungshilfe.
 
6. Erlass des Niedersächsischen Gesundheitsmi-
nisteriums zur Ausnahme von der Sonn- und Fei-
ertagsregelung vom 17.03.2020 Inhalt: Zur Sicher-
stellung der Versorgung von Bürgerinnen und Bürger 
mit Dingen sowie Waren des täglichen Bedarfs ist den 
nachstehenden Einrichtungen, die nicht geschlossen 
sind, zusätzlich der Sonntagsverkauf ermöglicht.
 
7. Erlass des Niedersächsischen Gesundheitsmi-
nisteriums zur Beschränkung des Zugangs zu den 
Inseln, Halligen und Warften vom 16.03.2020.

8. Erlass des Niedersächsischen Gesundheitsminis-
teriums zur Ausweitung kontaktreduzierender Maß-
nahmen für Krankenhäuser, Heime für ältere Men-
schen etc. vom 16.03.2020 - Download (PDF 0,30 MB)
9. Erlass des Niedersächsischen Gesundheitsminis-
teriums zur Beschränkung von sozialen Kontakten 
im öffentlichen Bereich (Handeln-Freizeit-Kultur) 
vom 16.03.2020 

10. Allgemeinverfügung (Muster) zur Beschrän-
kung von von sozialen Kontakten im öffentlichen 
Raum (Handel-Freizeit-Kulutr) vom 16.03.2020 
Inhalte: Beschränkung des Zugangs zu den Inseln, 
Schließung von Kultur- und Freizeiteinrichtungen so-
wie im Handel.
Ausdrücklich nicht geschlossen werden der Einzel-
handel für Lebensmittel, Wochenmärkte, Abhol- und 
Lieferdienste, Getränkemärkte, Apotheken, Sanitäts-
häuser, Drogerien, Tankstellen, Banken und Sparkas-
sen, Poststellen, Frisöre, Reinigungen, Waschsalons, 
der Zeitungsverkauf, Bau-, Gartenbau- und Tierbe-
darfsmärkte sowie der Großhandel.

11. Erlass des Niedersächsischen Ministerium für 
Bundes- und Europaangelegenheiten und Regi-
onale Entwicklung über die Zulassung von Aus-
nahmen im Rahmen Coronapandemie (ESF und 
EFRE) vom 16.03.2020 

Zusammenfassung: Horst-Dieter Scholz

Hinweis
Das Statement des Niedersächsischen Ministeriums für Inne-
res und Sport, Boris Pistorius, zur Durchsetzung der aktuellen 
Erlassregelungen vor dem Hintergrund „Corona“ veröffentli-

chen wir als O-Ton in unserer Mediathek. 


